
So verdrahten Sie ein Gemälde zum Aufhängen 




Benötigte Materialien:

• 2 Augenhaken oder Schrauben

• Drahtstärke hängt von der Leinwand ab oder 

reisfeste Schnur

• Drahtschneider oder Schere

• Lineal


 

 

Schritt 1

Die Leinwand sollte nach unten zeigen, damit Sie die 
Keilrahmen auf der Rückseite sehen können.


Achten Sie darauf, wo sich die Oberseite Ihres 
Gemäldes befindet, damit Sie den Draht an der 
richtigen Stelle platzieren!





Schritt 2 
Wenn sich die Oberkante Ihrer Leinwand in der richtigen Position 
befindet, messen Sie die Seite Ihrer Leinwand mit dem 
Lineal. Sie sollten den Draht zwischen 1/4 und 1/3 des Weges 
nach unten platzieren.







Meine Leinwand ist 30 x 20cm groß, also messe ich 5 
cm auf der 20 cm-Seite und platziere eine Markierung 
mit meinem Bleistift. (In diesem Bild wird mit Zoll 
gerechnet, nicht irritieren lassen)





Wiederholen Sie dies für die gegenüberliegende Seite 
– stellen Sie sicher, dass Sie eine Markierung an genau 
dem gleichen Maß setzen!





Schritt 3

Schieben Sie die Spitze eines Ihrer Ösenhaken/
Schrauben in die Innenkante der Keilrahmenstange, 
ausgerichtet an Ihrer Bleistiftmarkierung. Das 
Anbringen des Ösenhakens an der Innenkante hilft 
Ihrem Gemälde, flach an der Wand zu liegen, und 
vermeidet Wandschäden.


Schritt 4

Drehen Sie den Ösenhaken/die Schraube in die Keilrahmenstange. Das in den Keilrahmen 
verwendete Holz ist ziemlich weich, daher sollte es sich leicht eindrehen lassen. Stellen Sie sicher, 
dass Sie es gerade eindrehen, damit es nicht durch die Oberseite der Keilrahmenleiste oder durch 
die Unterseite und in Ihr Gemälde kommt!





Schritt 5

Wiederholen Sie die Schritte 3 
und 4 für die 
gegenüberliegende Seite, 
sodass beide Ösenhaken/ 
Schrauben vorhanden sind.




Schritt 6

Messen Sie Ihren Draht/die Schnur so aus, dass er 
etwa 10 cml länger ist als die Ösen auf beiden Seiten. 
Normalerweise richte ich ihn aus und schneide ihn 
dann mit meinem Drahtschneider.





Schritt 7

Es ist wichtig, dass der Draht am Ösenhaken befestigt 
ist. Dieser Schritt beschreibt, wie Sie den Draht an den 
Ösenhaken binden. Zuerst sollten Sie den Draht von 
unterhalb des Ösenhakens nach oben schleifen.




Als nächstes sollten Sie einen Buchstaben "P" mit 
dem Draht machen, indem Sie ihn unter sich selbst 
schlingen.





Schieben Sie nun die Drahtspitze durch diese 
Schlaufe.







Ziehen Sie fest für einen sehr sicheren Knoten.





Um den Draht noch sicherer zu machen, solltest du ihn 
noch einmal verknoten. Ziehen Sie dazu zuerst das 
Drahtende wieder von unten durch den Ösenhaken 
und wieder nach oben.





Schieben Sie die Spitze des Drahtes durch die Schlaufe.





Ziehen Sie fest für einen zweiten sicheren Knoten.


Wenn Sie eine Schraube verwenden wickeln sie den 
Draht ein paar mal fest um die Schraube und 
befestigen Sie dies mit einem Doppelknoten







Schritt 8

Wiederholen Sie Schritt 7 für den gegenüberliegenden 
Ösenhaken. Wenn Sie den Draht zum ersten Mal durch 
den zweiten Ösenhaken führen, stellen Sie sicher, dass 
der Draht straff ist. Sie wollen keinen schlaffen 
Draht; Wenn der Draht hängt, wird er sich etwas 
lockern, also sollten Sie nicht so viel lockern, dass das 
Gemälde nicht mehr richtig hängt!





Schritt 9

Wickeln Sie den zusätzlichen Draht an beiden Enden 
um den straffen Draht, der über die Leinwand 
verläuft. Ich wickle meine sehr fest für zusätzliche 
Stabilisierung.


Bewundern Sie jetzt Ihre professionelle Drahtaufhängung!


  


Originale Anleitung: 


http://artbyjae.blogspot.com/2012/01/how-to-wire-painting-for-hanging.html


